
                                                                                                  

 

 
Polio im Januar 2023 per Mail 

 
 
Geschätzte Rotarierinnen und Rotarier, 
geschätzte Rotaract-Familie 
 
ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein glückliches und gesundes Neues Jahr. 
Möge das Elend, das uns in letzter Zeit derart gefordert hat, ein Ende finden. Ich 
wünsche uns, dass Naturkatastrophen in erlebtem Ausmasse ausbleiben, dass der 
nicht nachvollziehbare Krieg in der Ukraine endlich ein Ende findet und die 
Flüchtlinge in ihre Heimat zurückkehren können, dass Hunger und Durst nicht noch 
mehr Opfer bei Menschen und Tieren bringen. Der Kampf gegen Polio steht sehr 
bald an einem entscheidenden Wendepunkt, wenn es darum geht, die 3 
entscheidenden Polio-freien Jahre 2024-2026 ordentlich vorzubereiten. Das heißt, 
dass das kommende Jahr als Prüfstein unserer Anstrengungen Bestand haben 
muss.  
 
Der Direktor von Polio bei der WHO, Aidan O’Leary, erwähnte: „Beim Aus-
rottungsprogramm geht es nicht um Erfolge. Es geht darum, Lücken zu schließen: 
Zugangslücken, Überwachungslücken.“ Folgen wir dieser Empfehlung und helfen wir 
mit, die Lücken aus Überzeugung und mit Großzügigkeit zu schließen! Dass unsere 
Anstrengungen Früchte tragen, zeigen die Zahlen, welche mit dem neuen Impfstoff 
nPOV2 erzielt werden konnten. In 23 Ländern kam diese Impfung zur Anwendung 
und in 20 dieser Länder wurden keine neuen Fälle mehr nachgewiesen! 
 
Die Distrikte mögen mit großzügigen DDF-Spenden zum weiteren Erfolg der Berliner 
Geberkonferenz beitragen, die Clubs sind gebeten, die empfohlenen USD / EURO / 
CHF 1500 beizusteuern. Wir als Einzelmitglieder mögen doch bitte der bereits 
wiederholt angepriesenen PolioPlus-Gesellschaft mit minderstens USD / EURO / 
CHF 100 aus Überzeugung beitreten. 
 
Im kommenden Rotary-Jahr wird der jordanische Rotarier und PolioPlus Sub-
committee Chair des Distrikts 2452, Basher Asfour, eine Promotingreise fast durch 
ganz Europa durchführen. Die vorgesehenen Orte sind auf der Karte sichtbar. 
Basher ist seit seinem ersten Lebensjahr durch Polio schwer behindert und schaftte 
es dennoch oder vielleicht erst recht deswegen, sich als Polio-Kämpfer einen Namen 
zu machen. Im Jahr 2023 wird er sich auch in Europa engagieren. 
 
Er fährt mit einem E-Mobil die geplanten 8900 km in ca 113 Stunden, um für den 
Kampf gegen Polio zu werben. Der Start wird am 5.9.2023 in Bremen erfolgen, die 
Ankunft ist für das Wochenende vom 20.-22.Oktober 2023 in Chemnitz geplant. Aus 
den beigefügten Teilreisen mögt Ihr Euch doch bitte die für Euch relevanten Daten 
merken und einen entsprechenden – großen oder kleinen, rotarischen oder noch 
besser öffentlichen – Anlass organisieren. 
 
 
 



                                                                                                  

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
Der Erlös aus dieser Reise kommt vollumfänglich dem Kampf gegen Polio zugute. 
Mitverantwortlich für diese Idee und Reise zeichnen Rotarier aus diversen Ländern 
Mitteleuropas, die sich regelmäßig treffen und diese Reise vorbereitet haben: 
 
Bernhard Baumgartner, Österreich, Region 24 
Danijel Joszić, Kroatien, Region 24 
Lorentzos Chazapis, Griechenland, Region 25 
Michel Zaffran, Frankreich, Region 14 
Cesare Cardani, Italien, Region 15 
Urs Herzog, Schweiz, Regionen 15&16 
 
Die Distrikt Governors Elect (DGE) werden eng in dieses Projekt eingebunden, um 
so eine Breitenwirkung anstreben zu können. 
 
Nun darf ich Euch und Euren Familien ein gutes, gesundes und in jeder Beziehung 
angenehmes neues Jahr 2023 wünschen. 
 

Freundlich rotarisch 

Urs Herzog 

 
 
 

Chemnitz 


